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Dieses Bu

ist den vielen Millionen von Mensen gewidmet,

die an einer Autoimmunerkrankung leiden.

Es ist für sie die Botsa der Hoffnung.

 

„Wenn du die Richtung nicht änderst,

könntest du dort ankommen,

wo es dich hintreibt.“

Laotse

 



Hinweise des Verlags

Dieses Bu dient der Information über Möglikeiten der

Gesundheitsvorsorge. Wer sie anwendet, tut dies in eigener Verantwortung.

Autorin und Verlag beabsitigen nit, Diagnosen zu stellen oder

erapieempfehlungen zu geben. Die hier vorgestellten Vorgehensweisen

sind nit als Ersatz für professionelle Behandlung bei ernsthaen

Beswerden zu verstehen.

Die vorgestellten Rezepte sind genau zu befolgen. Autorin und Verlag

übernehmen keine Verantwortung für besondere gesundheitlie oder

allergiebedingte Bedürfnisse, die ärztli überwat werden müssen, oder

für Nebenwirkungen, die dur diese Rezepte aureten könnten.



VORWORT

Der Weg aus einem Leben mit Schmerzen und Leid

Wovon sind mehr Frauen betroffen als von Herzkrankheiten und Krebs

zusammengenommen?

Woran leiden 24 Millionen der amerikanisen Bevölkerung, do für die

Erforsung der potenziellen Ursaen stehen nur 5,4  Prozent des Budgets

der US-Gesundheitsbehörde zur Verfügung?

Es ist die Autoimmunerkrankung.

Sie ist im Bewusstsein meist nit präsent, denn sie hat so viele Gesiter.

Rheumatoide Arthritis, Lupus erythematodes, Multiple Sklerose,

Darmentzündung (Colitis), Diabetes, Hypothyreose (Unterfunktion der

Silddrüse) und Psoriasis  – all das sind Autoimmunerkrankungen. Wir

ordnen sie in versiedene Subladen, do sie haben in Wirklikeit eine

gemeinsame Wurzel und je na Alter, Geslet und genetiser

Ausstaung ganz untersiedlie Ausprägungen. Autoimmunerkrankungen

ziehen nahezu jedes System des Körpers in Mitleidensa. Sie können das

Nervensystem befallen  – wie bei Autismus und möglierweise au bei

Depressionen  – oder die Gelenke und Muskeln, die Haut, die

Hormondrüsen, das Herz und andere Organe. Zu einer

Autoimmunerkrankung kommt es, wenn das Immunsystem die eigenen

Gewebe angrei, ansta fremde Substanzen, wie zum Beispiel Bakterien. Es

gibt mehr als 100 Autoimmunerkrankungen und jeder, der an einer leidet,

wird Ihnen sagen, dass das einen ungeheuren Einsni in Bezug auf die

Lebensqualität bedeutet.

Die no junge Wissensa  – und ihre praktise Anwendung in der

funktionellen Medizin  – weist auf einige wenige grundlegende Ursaen

autoimmuner Erkrankungen hin. Sulmediziner ignorieren jedo die

meisten und versuen stadessen, das Immunsystem mit sweren



Medikamenten zu bloieren  – den gefährlien Nebenwirkungen zum

Trotz.

Die Wahrheit ist jedo, dass die grundlegenden Ursaen fast aller

Autoimmunerkrankungen dieselben sind: Keime, Umweltgie, Allergene,

Stress und eine mangelhae Ernährung. Beseitigt man diese grundlegenden

Ursaen und unterstützt die optimale Funktionsfähigkeit des Körpers dur

eine entspreende Ernährung und Lebensweise, ist eine Genesung

tatsäli mögli.

Das hier vorliegende wegweisende Bu „Autoimmunerkrankungen

erfolgrei behandeln: Das 4-Srie-Programm für ein gesundes

Immunsystem“ von Dr.  Susan Blum ist ein überzeugender Leitfaden zur

Aktivierung der Selbstheilungskräe. Dr.  Blum zeigt, wie Sie die

grundlegenden Ursaen der Krankheit angehen und Ihr Immunsystem

wieder ins Gleigewit bringen können. Sie weist Millionen von

Mensen, die unnötig an einer Autoimmunerkrankung leiden, einen klaren

und verständlien Weg und bietet Lösungen bei der Ernährungsumstellung,

bei Nahrungsergänzungen und Veränderungen in Bezug auf die

Umgebung  – Lösungen, die den Mensen helfen können, mit ihrer

Erkrankung umzugehen und sie sogar zum Stillstand zu bringen. Dr. Blums

Wuns, auf diesem Gebiet Antworten zu finden, verstärkte si, als sie

selbst an einer Autoimmunkrankheit erkrankte – mit dem in diesem Bu

besriebenen Programm behandelte sie si erfolgrei und ist inzwisen

genesen.

Unser sulmediziniser Behandlungsansatz bei

Autoimmunerkrankungen besteht darin, die Immunreaktion mit

howirksamen Medikamenten zu bloieren. Dazu gehören die nit

steroidalen Antirheumatika (NSAR) wie Advil® (Ibuprofen) oder Aleve®,

Steroide wie Prednison, Krebsmedikamente wie Methotrexat und neue

Arzneimiel wie Enbrel®, Humira® und Remicade®, die die Wirkungen von

TNF-alpha, eines starken Entzündungsmediators, abbloen. Do diese

neuen Medikamente fahren das Immunsystem so weit herunter, dass es zu

einem erhöhten Risiko für Krebs oder lebensbedrohlie Infektionen kommt.
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Zudem haben sie häufige und swerwiegende Nebenwirkungen und

saffen nur teilweise Abhilfe. Über einen kurzen Zeitraum eingenommen,

mögen sie für mane Mensen lebensreend sein, do bei langfristigem

Gebrau tun sie nits gegen die Ursaen der Krankheit.

Dr.  Blum und i verfahren na den Grundsätzen der funktionellen

Medizin, und sie führt uns zu den Ursaen des Problems. Wir haben

Hunderte von Patienten mit Autoimmunerkrankungen erfolgrei

behandelt, indem wir uns um diese Ursaen  – wie Toxine, Infektionen,

Allergene, mangelhae Ernährung und Stress – kümmerten. I habe sogar

selbst von diesen Methoden profitiert. Das ronise Müdigkeitssyndrom

trägt autoimmune Züge, und meine Bluests ergaben eindeutig, dass mein

Körper si selbst angriff. Mit der Beseitigung meiner esilbervergiung

verswanden au die ronise Müdigkeit und die Autoimmunprobleme.

Und das hat si bei so vielen Patienten bewahrheitet. Immer finden Ärzte

wie Dr. Blum und i die genannten Ursaen – no mal zum Einprägen:

Toxine, Allergene, Infektionen, mangelhae Ernährung und Stress. Wir

kümmern uns darum und sorgen gleizeitig dafür, dass der Körper wieder

bekommt, was er zu seiner optimalen Funktion braut  – vollwertige,

saubere Nahrungsmiel, Nährstoffe, Bewegung, Stressbewältigung, sauberes

Wasser und Sauerstoff, Gesellsa, Verbundenheit und Bedeutung.

Folgende Genesungsberite können au für Sie mögli werden.

Ein zehnjähriges Mäden kam mit einer Miskollagenose (das ist eine

Erkrankung des Bindegewebes) in meine Sprestunde – Haut, Gelenke,

Leber und Blut waren von verheerenden Entzündungen befallen. Der

Versu der Ärzte, ihre Symptome mit Mega-Dosen intravenös

verabreiter Steroide und immunsupprimierender emotherapeutiser

Medikamente unter Kontrolle zu bringen, slugen fehl. Niemand fragte

na dem „Warum“. Warum hae sie all diese Entzündungen? Wodur

wurde die Überreaktion ihres Immunsystems verursat? Sie wollten es

einfa nur bloieren. Na zwei Monaten Ernährung ohne Gluten und

Milprodukte, der Beseitigung der Überwuerungen mit Hefepilzen in
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ihrem Darm und des Auaus einer Ernährung mit vollwertigen

Nahrungsmieln und Nahrungsergänzungen ging es ihr spürbar besser.

Na einem Jahr hae sie keine Symptome mehr, konnte auf

Medikamente verziten und ihre Antikörper sanken auf normale Werte.

Dass eine Krankheit auf diese Weise zum Stillstand kommt, sieht man in

der sulmedizinisen Praxis nit, aber es ist nun dur dieses Bu von

Dr. Blum für jedermann mögli.

Eine Frau hae eine entstellende Psoriasis, verbunden mit einer

Psoriasisarthritis. Sie war 42  Jahre alt und nit in der Lage Treppen zu

gehen oder selbst in die Badewanne zu steigen, no konnte sie ritig für

ihre Kinder sorgen. Neun Monate na Behandlungsbeginn  – dazu

gehörte eine glutenfreie Ernährung und das Meiden anderer

Nahrungsmielallergene, die Entfernung bzw. Ausleitung der

Swermetalle in ihrem Körper sowie die Wiederherstellung des

Gleigewits ihres Immunsystems – kehrte sie in ihr Büro zurü und

war nit nur um fast 14  kg leiter (Entzündungen führen zu starker

Gewitszunahme), sondern vollkommen frei von Smerzen und

Psoriasis.

Ein Mann li jahrelang unter den blutigen Durfällen und Smerzen

einer Colitis ulcerosa (einer subweise verlaufenden ronisen

Darmentzündung). Ernährungsumstellungen und versiedene

Maßnahmen zur Unterstützung der Verdauung halfen zwar, aber es ging

ihm nie wirkli besser, bis wir die pathogenen Bakterien aus seinem

Darm entfernten und ihn auf eine glutenfreie Ernährung setzten.

Eine Patientin mit lähmender Müdigkeit, Multipler Sklerose und

entzündungsbedingten kleinen weißen Narben auf dem Gehirn, war

kürzli fast vollständig von ihren Symptomen befreit, nadem sie ihre

Amalgamfüllungen entfernen ließ und si einem umfassenden

Entgiungsprogramm unterzog. Und in ihrem nästen MRT

(Kernspintomografie) war von den weißen MS-Narben nits mehr zu

sehen!



Die Praxen in den USA, in denen mit funktioneller Medizin gearbeitet

wird, helfen zahllosen Patienten, si von ihrer Autoimmunerkrankung zu

erholen. Hinter einer dieser Praxen steht die Visionärin Dr. Susan Blum – in

ihrem Gesundheitszentrum hat sie son Tausenden von Mensen zu einem

besseren Leben verholfen. Der Ansatz, die (bereits genannten)

Krankheitsauslöser zu finden und zu beseitigen und den Körper mit

Nährstoffen, Kräutern und Präparaten mit der Vorsilbe „Pro“ wie Probiotika

zu versorgen, ist zu einer Bewegung geworden und wird nun von

Behandlern praktiziert, die in der Medizin an vorderster Front stehen.

Diesen Ansatz nennt man funktionelle Medizin, dur sie fanden

Zehntausende von Patienten in aller Welt Hilfe. Die wertvollen Erkenntnisse

der funktionellen Medizin werden in „Autoimmunerkrankungen erfolgrei

behandeln: Das 4-Srie-Programm für ein gesundes Immunsystem“

deutli und sorgfältig besrieben. Wenn Sie si na diesem einfaen

und do revolutionären Programm riten, können au Sie zu den

Ursaen Ihrer Autoimmunerkrankung vordringen, sie zum Stillstand

bringen und si Gesundheit und Wohlbefinden selbst zum Gesenk

maen.

Die funktionelle Medizin gibt uns das Wissen und die Methoden. Jetzt

müssen Sie beides nur no anwenden.

Dr. med. Mark Hyman

West Stobridge, MA

September 2012



Einführung

Erste Schrie: Eine neue Partnerscha

In den USA grei zunehmend eine Epidemie um si. Sie bemätigt si

weder der Slagzeilen in den Zeitungen, no findet sie Eingang in die

Abendnariten, do es gibt sie und sie ist kräezehrend und potenziell

tödli. Sie heißt Autoimmunerkrankung. Autoimmunerkrankungen

gehören zu den am weitesten verbreiteten ronisen Krankheiten in den

Vereinigten Staaten, von denen zurzeit gesätzte 23,5  Millionen

Amerikanerinnen und Amerikaner betroffen sind. (Anm. d. Übers.: In

Deutsland geht man von etwa 4 Millionen Erkrankten aus, das entsprit

etwa 5 Prozent der Bevölkerung.) Daran sind mehr Mensen erkrankt als

an Krebs oder Herzkrankheiten, do die meisten wissen nit einmal, was

das ist. Diese mangelnde Kenntnis tötet uns  – im wahrsten Sinne des

Wortes. Es kommt zu starken Smerzen, Invalidität und sogar zum Tod.

Und was no slimmer ist, die meisten Mensen mit einer

Autoimmunerkrankung ertragen ihre Symptome, weil die Sulmediziner

entweder nit herausfinden, was ihnen fehlt, oder nit zur Ursae des

Problems vordringen können.

Die Antwort darauf ist die funktionelle Medizin, ein medizinises

Spezialgebiet, das in den letzten zehn Jahren weiterentwielt hat und si

darauf konzentriert, diesen ronisen Erkrankungen die Stirn zu bieten.

Hier liegt die Hoffnung. Sie halten sie in Händen.

Warum ein Buch über Autoimmunerkrankungen?

Es gibt über 100 versiedene Autoimmunerkrankungen und allen diesen

ernsten ronisen Krankheiten liegt ein Problem im Immunsystem

zugrunde. Dieses Bu soll warüeln: Autoimmunerkrankungen sind

heilbar, wenn man sie retzeitig erkennt, bevor es zu einem Fortsreiten

mit starken Smerzen, Funktionseinsränkungen oder Invalidität kommt.



Die ersten Symptome könnten eine diffuse Müdigkeit sein, Muskel- oder

Gelenksmerzen oder ein quälendes Gefühl, dass etwas nit stimmt. Mit

einfaen Bluests kann bereits in diesem frühen Stadium eine Diagnose

gestellt werden, und wenn Sie si dann na den Srien in diesem Bu

riten, können Sie Ihr Immunsystem wieder ins Gleigewit bringen –

bevor das Gehirn, die Gelenke, die Silddrüse, die Blutgefäße oder andere

lebenswitige Organe dauerha gesädigt werden. Leiden Sie son seit

geraumer Zeit an einer Autoimmunerkrankung und ist es bereits zu

Gewebesäden gekommen, verhil Ihnen dieses Bu zu einem besseren

Allgemeinbefinden; es zeigt Ihnen, wie Sie die Krankheitsauswirkungen

tatsäli umkehren können, und verhindert, dass si Ihre Gewebesäden

verslimmern. Als Ärztin kenne i Autoimmunerkrankungen wie Morbus

Basedow, rheumatoide Arthritis, Morbus Crohn, Colitis ulcerosa, Lupus

erythematodes, Multiple Sklerose, Hashimoto-yreoiditis, Psoriasis,

Alopecia areata, Vitiligo, Sjögren-Syndrom und Sklerodermie und andere

son lange. Do als bei mir selbst eine davon diagnostiziert wurde,

veränderte si mein persönlies und beruflies Leben für immer.

Meine Geschichte

Zunäst möte i mi vorstellen: I bin Dr. Susan Blum, Faärztin für

Präventivmedizin und klinise Privatdozentin der Abteilung für

Präventivmedizin an der medizinisen Fakultät Mount Sinai in New York

City sowie die Gründerin des Blum-Gesundheitszentrums in Rye Brook,

New York.

An der Universität wurde i sulmedizinis ausgebildet. Während

meiner Faarztausbildung zur Internistin wurde mir jedo snell klar,

dass i mi nit auf Krankheiten fokussieren wollte, i wollte mi in

erster Linie darauf konzentrieren, wie sie zu verhindern sind. Do damals

besränkte si die Präventivmedizin hauptsäli auf

Früherkennungstests und Programme im Berei der öffentlien

Gesundheit. Sie gehörte nit zum ärztlien Praxisalltag. Ärzte wurden



einfa nit darin ausgebildet, ihre Patienten bei Verhaltensänderungen zu

unterstützen, zum Beispiel in Bezug auf eine gesündere Ernährung oder die

Reduzierung von Stress. I wusste, dass i als Ärztin einen anderen Weg

einslagen musste, also bemühte i mi um Ausbildungsgänge bei

Institutionen, die damals als „unkonventionell“ galten. Ganz besonders

interessierte i mi für die Beziehung zwisen Stress, Ernährung und

Krankheit.

I wi vom etablierten sulmedizinisen Weg ab und wandte mi

einer mehr ganzheitlien Methode und einem si abzeinenden neuen

Berei zu, der als funktionelle Medizin bezeinet wurde. Zuerst absolvierte

i ein Ausbildungsprogramm am Center for Mind-Body Medicine in

Washington D. C., wo i das Rüstzeug für dem Umgang mit Stress erhielt

und lernte, den Auswirkungen von Stress auf den Körper gegenzusteuern.

(Die Mind-Body-Medizin versteht den Mensen als eine Einheit aus Geist

und Körper; Anm. d. Übers.) Am Institut für Funktionelle Medizin lernte i,

wie diese Prozesse dur die Nahrung beeinflusst werden  – entweder in

gesundheitsfördernder oder in krank maender Weise. Als i damit

begann, mein Wissen über Stressmanagement und Ernährung in der eigenen

Praxis anzuwenden, sah i selbst, wie diese Methoden den Mensen

halfen, ronise Krankheiten zu verhindern und sie sogar zum Stillstand

zu bringen. Diese beiden Konzepte – Prävention und erapie roniser

Krankheiten – wurden zu meiner Leidensa und sind heute das Herzstü

in meiner ärztlien Praxis. Do es gibt ein Gebiet, auf dem diese

Methoden das Leben wirkli verändern: die Autoimmunerkrankungen.

I weiß das nit nur deshalb, weil i gesehen habe, wie meine

Patienten davon profitierten, sondern au, weil i es am eigenen Leib

erfuhr, als bei mir eine Autoimmunerkrankung diagnostiziert wurde. Es

begann vor mehr als zehn Jahren, als mi eine Freundin fragte, warum

meine Hände so gelb seien. Das war mir bis dahin gar nit aufgefallen, aber

sie hae Ret, und i ließ sofort mein Blut untersuen.

„Sie haben eine Hypothyreose“, sagte mein Arzt, als er die

Laborergebnisse hae. I? Ein Problem mit der Silddrüse? I konnte es



nit glauben. Bei einer Silddrüsenunterfunktion bildet die Silddrüse zu

wenig Silddrüsenhormone. Diese braut der Körper unter anderem, um

den Nährstoff beta-Carotin aus gelben und orangefarbenen Obstund

Gemüsesorten in Vitamin A umzuwandeln. Weil er das nit konnte, wurde

das ganze beta-Carotin aus meiner gesunden Ernährung nit ritig

verarbeitet. Stadessen sammelte es si in meinem Körper an, und eines

der Symptome waren meine gelben Hände. Rübliend erkannte i, dass

es nit das einzige war. I musste mi zum Beispiel wirkli sehr

anstrengen, um nit zuzunehmen, und o war i sehr müde. Aber damals

begriff i nit, dass es si bei diesen Symptomen um Anzeien eines

ernsthaen Problems handelte. Sie haen so lange zu meinem Leben gehört,

dass i sie für „normal“ hielt.

Weitere Tests braten no mehr slete Nariten. I hae eine

Autoimmunerkrankung, die Hashimoto-yreoiditis. Mit anderen Worten,

mein Immunsystem, normalerweise die körpereigene Abwehr im täglien

Kampf gegen Infektionen und eindringende Erreger, sützte oder

verteidigte mi nit mehr. Meine Immunzellen haen si vielmehr gegen

die Silddrüse gewandt und aaierten und sädigten sie, bis ihrem

Bemühen, genug Silddrüsenhormone zu bilden, kein Erfolg mehr

besieden war. I war soiert. I ernährte mi seit Jahren vegetaris,

trieb regelmäßig Sport, mate Yoga, meditierte und war in einem starken,

spirituellen Glauben verankert. In der Psyotherapie war i meinen

Dämonen begegnet und mit meinem Leben war i eigentli zufrieden. Da

i bereits alles tat, was i für das Ritige hielt, war es für mi

ersreend, mit der Diagnose einer Autoimmunerkrankung konfrontiert

zu sein. I war sließli Ärztin und konnte daher einfa nit glauben,

dass etwas in meinem Körper vor si ging, wovon i lange Zeit keine

Ahnung gehabt hae.

Do mein Hausarzt nahm diese bestürzende Narit gelassen. „Das ist

keine große Sae“, sagte er. „Sie nehmen einfa Silddrüsenhormone und

alles ist gut.“ Keine große Sae? Für ihn vielleit nit, aber meine

Intuition sagte mir, dass da etwas nit stimmte. Mein Körper war aus dem



Gleigewit geraten und i wollte Antworten. Warum hae i diese

Erkrankung? Und warum gerade jetzt? Um sie zu verstehen, besloss i,

sie als Chance zu nutzen, um alles zu erforsen, was die etablierte und die

nit etablierte Medizin mir zu bieten haen. I wollte keine Tableen

nehmen, die das Problem nur kasieren würden  – i wollte keine

„Symptommanagerin“ sein. I wollte in erster Linie wissen, warum es zu

diesen Symptomen gekommen war.

Wie mir die funktionelle Medizin half

Der Weg, auf den i mi na meiner Hashimoto-Diagnose begab, führte

mi tiefer in das einzigartige und damals relativ neue Gebiet der

funktionellen Medizin, einer Methode, die den ganzen Mensen und nit

nur seine Symptome betratet. Na der Diagnosestellung begann i die

Grundsätze, die i am Institut für Funktionelle Medizin erlernt hae, auf

mi selbst anzuwenden. I entdete dabei, dass i aufgrund einer

genetisen Disposition in Bezug auf Autoimmunerkrankungen zur

Horisikogruppe gehöre. I fand au heraus, dass mein Körper

Swierigkeiten damit hat, esilber aus dem System zu entfernen.

(esilber ist ein Gi, das Gewebesäden verursat und eine potenzielle

Ursae von Autoimmunerkrankungen darstellt). I stellte mi auf eine

glutenfreie Ernährung um, mied fortan Fis, der stark mit esilber

belastet ist (wie unfis, Swertfis, Aal und Streifenbars) und ließ im

Laufe von zwei Jahren meine zahlreien Amalgamfüllungen entfernen. I

begann Protein-Shakes zu trinken, die entzündungshemmend wirken und

die Leberfunktion verbessern. (Da die Leber das Hauptentgiungsorgan des

Körpers ist, wird dadur die Ausleitung von esilber und anderen

Toxinen aus dem Körper unterstützt.) Zwei Jahre na der Diagnosestellung

und der Behandlung meiner Autoimmunerkrankung mithilfe der

funktionellen Medizin waren mein Antikörpertiter normal und meine

Krankheit ausgeheilt. I nahm das Silddrüsenhormon Levothyroxin (bei

uns unter den Namen Eltroxin

®

, Euthyrox®, Tirosint® im Handel; Anm. d.



Übers.) in einer geringen Dosierung, mein Energieniveau war großartig und

i konnte mein Gewit leit halten. I war begeistert und wollte meine

Erkenntnisse unbedingt meinen Patienten zugutekommen lassen.

Das war der erste Sri. Meine Silddrüse war bereits gesädigt, als

die Diagnose gestellt wurde, und so war mein erstes Ziel natürli, selbst

wieder gesund zu werden. Das kann bei jedem Mensen untersiedli

lange dauern, je nadem wie lange die Silddrüse dur die

Autoimmunerkrankung son unter Besuss steht. Da meine dur die

Hashimoto-Krankheit stark lädiert war, nahm i Silddrüsenhormone ein

und braue sie au weiterhin. Gleiwohl nehme i jetzt die Häle der

Dosis, die i vor zehn Jahren nahm. Heute fühle i mi gesünder und

energiegeladener als je zuvor. Mein gesundheitlier Weg hat mi gelehrt,

was mein Körper braut  – und er hat mi gelehrt zu fragen und

hinzuhören. Eine ronise Krankheit zum Stillstand zu bringen erfordert

Zeit und Mühe, aber es ist mögli. Meine Gesite ist der Beweis. I

habe das für mi selbst getan und die beruflie Entseidung getroffen,

anderen Mensen mit einer Autoimmunerkrankung dabei zu helfen, es

au zu tun.

Vor Jahren hielt i im Rahmen eines beruflien Ausbildungsprogramms

des Center for Mind-Body Medicine einen Vortrag vor lauter Faleuten aus

dem Gesundheitsberei. I ging au darauf ein, wie witig es ist,

Nahrung als Medizin einzusetzen, und dass so einfae Dinge wie die

Atmung und Entspannung zur Heilung einer Krankheit beitragen können.

Verblü musste i feststellen, dass diese witigen Prinzipien, die das

Leben verändern können, für die meisten der 200  Mensen im Publikum

neu waren. Und dabei waren sie Faleute im Gesundheitsberei! I

konnte es nit glauben. Wie sollten diese Ärzte in der Lage sein, ihren

Patienten sole Dinge zu vermieln, wenn sie sie selbst nit verstanden

und praktizierten? Damals erkannte i, dass es an der Zeit war, mi in

einem größeren Rahmen zu Wort zu melden als nur bei meinen Patienten

und bei meinen Vorträgen.



Wie die funktionelle Medizin Ihnen helfen kann

Na mehreren Jahren der Planung (und no vielen weiteren, die i damit

verbrate, von sol einer Möglikeit zu träumen), eröffnete i 2010 das

Blum-Gesundheitszentrum in Rye Brook, New York, dessen Swerpunkt

eine umfassende Integration von funktioneller, Mind-Body- und

Präventivmedizin ist. Zum Zentrum gehört au eine Kosule, in der

Patienten und Klienten lernen können, si gesund zu ernähren, sowie ein

Zentrum für Körper, Geist und Seele, in dem eine breite Palee von

Entspannungsteniken gelehrt wird  – nit nur, um ronisen

Krankheiten vorzubeugen, sondern au, um sie zum Stillstand zu bringen.

In Kombination mit der Behandlung na den Prinzipien der funktionellen

Medizin, die i als Ärztin anbiete, führt dies bei meinen Patienten zu

außergewöhnlien Ergebnissen, die ihr Leben verändern.

I bin nit die Einzige, der gesagt wurde, man braue einfa nur ein

paar Tableen einzuwerfen und wie bisher weiterzumaen. Und i bin

sier nit die Einzige, die date, dass es einen besseren Weg geben müsse.

In meiner Praxis im Blum-Zentrum erzählen mir Patienten o, was ihre

sulmedizinisen Ärzte na der Diagnose einer Autoimmunerkrankung

zu ihnen gesagt haben: „Gewöhnen Sie si an die Smerzmiel. Sie

werden sie für den Rest Ihres Lebens brauen.“ Oder: „Wir wissen nit,

warum Mensen diese Krankheiten bekommen.“ Und: „Man kann Ihr

Immunsystem nit behandeln.“ Das sind nur ein paar Beispiele, do der

si wiederholende Tenor zeugt von Hoffnungslosigkeit. Dahinter stet der

Gedanke, dass man seine Diagnose einfa akzeptieren sollte, ebenso wie

den lebenslangen Kampf mit den Smerzmieln, den Medikamenten, die

das Immunsystem unterdrüen und den Nebenwirkungen, die beide haben

(von denen einige verheerend und nahaltig sein können). I habe mi

slit geweigert zu akzeptieren, dass i nits für mi und die anderen

23,5  Millionen Amerikanerinnen und Amerikaner, die mit einer

Autoimmunerkrankung leben, tun konnte. Da diese Erkrankungen auf dem

Vormars sind, weiß i, dass sehr, sehr viele Betroffene es nie in meine



Praxis saffen werden. Also srieb i dieses Bu, damit i meine

erapie  – eine wirksame und gesunde Methode  – einem breiteren

Publikum anbieten konnte.

Viele Sulmediziner meinen, dass Sie si mit der Krankheit abfinden

müssen – was dazu führen wird, dass Sie si völlig matlos fühlen. Mehr

no, eine sole Haltung verslimmert die Krankheit sogar, denn sie

untergräbt den natürlien Selbstheilungsprozess des Körpers. Die

Verbindung zwisen Körper und Geist ist Realität und ein matvolles

Instrument. Viele Studien zeigen es: Je ausgeprägter das Gefühl ist, eine

Situation im Griff zu haben, desto höher sind die Heilungsraten. Mensen

kommen besser zuret, sie fühlen si besser und sie leben besser mit ihrer

gesundheitlien Situation, wenn sie das Gefühl haben, dass sie etwas für

si tun können. Und das können Sie! Das ist eines der Grundprinzipien der

funktionellen Medizin und als Expertin auf diesem Gebiet ist es meine

Aufgabe, Ihnen zu zeigen, wie viel Kontrolle Sie über Ihre eigene Gesundheit

und Ihr Wohlergehen haben können.

Wer oder was genau ist ein Experte für funktionelle Medizin? Zuerst

einmal möte i Ihnen sagen, wer keiner ist. Die meisten Sulmediziner

nehmen Ihre Symptome zur Kenntnis und versuen eine Diagnose zu

stellen, unter der sie diese Symptome zusammenfassen können. Davon wird

in der Regel Ihre Behandlung bestimmt. Wenn Sie und ein Freund oder eine

Freundin dieselben Symptome haben, wird o dieselbe Diagnose gestellt

und Sie bekommen dieselbe Behandlung. Das funktioniert bei Verletzungen,

bei einem gebroenen Bein oder einer Blinddarmentzündung, also bei

gesundheitlien Problemen, bei denen zum Beispiel eine Operation die

Dinge in Ordnung bringen kann. Leider funktioniert dieser Ansatz nit,

wenn man versut, komplexe, ronise Krankheiten wie

Autoimmunerkrankungen zu behandeln oder abzuwenden.

Ein Experte für funktionelle Medizin ist wie ein Medizindetektiv, der alle

Hinweise aus Ihrer Vergangenheit (wo Sie aufgewasen sind, Ihre familiäre

Situation, traumatise Ereignisse, Ihre Krankengesite usw.) und aus der

Gegenwart (potenzielle Toxinbelastung in Ihrer Umgebung, soziale



Kontakte, Stresspegel, Beziehungen, Ernährung, Trainingsprogramm,

Slafgewohnheiten, Symptome usw.) zusammenträgt. Aufgrund dieser

Informationen versut ein Experte für funktionelle Medizin

herauszufinden, in weler Weise und warum Ihr Körper nit ritig

funktioniert. Diese Art von detektiviser Arbeit biete i allen meinen

Patienten im Blum-Gesundheitszentrum, und mit ihr habe i mi au

von meiner sweren Autoimmunerkrankung befreit. Genau das biete i

Ihnen jetzt mit den interaktiven Elementen an, die si dur das ganze

Bu ziehen.

Dr.  med. Sidney Baker, ein renommierter Spezialist für

Präventionsmedizin, der o als der Vater der funktionellen Medizin

bezeinet wird, hat einmal gesagt: „Wenn man auf einem Reißnagel sitzt,

geht es nit darum, die Smerzen zu behandeln, sondern darum, den

Reißnagel zu finden und zu entfernen.“ Mein Bu hil Ihnen dabei, die

„Reißnägel“ zu finden, die dafür verantwortli sind, dass Ihr Immunsystem

nit ritig funktioniert, und sie Stü für Stü zu entfernen. Es führt Sie

dur die vier entseidenden Srie, die all das aus Ihrem Körper

verbannen, was slet für das Immunsystem ist, und dann sierstellen,

dass er genau das hat, was er braut, um ritig zu funktionieren.

Autoimmunerkrankungen erfolgreich behandeln

I habe dieses Bu gesrieben, um Ihnen eine witige Botsa der

Hoffnung und Heilung zu bringen. Es soiert mi, dass es bisher no

kein Bu gibt, das dem Normalsterblien erklärt, wie das Immunsystem

funktioniert und wie man es in Ordnung bringt. Und genau das werde i

auf den folgenden Seiten ausführli tun. I werde erklären, wie i

Hunderten von Mensen mit Autoimmunerkrankungen wie Lupus

erythematodes, rheumatoider Arthritis, Sjögren-Syndrom, Hashimoto-

yreoiditis und Morbus Basedow geholfen habe, ihre Symptome zum

Stillstand zu bringen und ihren Antikörperspiegel im Blut zu senken.
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Antikörper werden normalerweise von Immunzellen gebildet, um

Eindringlinge anzugreifen und zu zerstören, do bei

Autoimmunerkrankungen riten si diese Antikörper gegen Ihr eigenes

Gewebe. Viele dieser Leiden sind ronis, quälend und potenziell

lebensbedrohend. Faktis gehören Autoimmunerkrankungen zu den zehn

häufigsten Todesursaen bei Mäden und Frauen bis zu einem Alter von

64 Jahren.

„Autoimmunerkrankungen erfolgrei behandeln“ wird Ihnen helfen

herauszufinden, was Sie fühlen, warum Sie bestimmte Symptome haben und

wie Sie die Ursaen dieser Symptome behandeln können, damit Ihre

Autoimmunerkrankung zum Stillstand kommen kann. Wie kann si ein

Bu mit Ihrer Autoimmunerkrankung befassen, egal wele es ist? Das liegt

daran, dass den meisten dieser Leiden ähnlie Dysbalancen zugrunde

liegen. Mithilfe der interaktiven Elemente wie Chelisten, Fragebögen und

Selbstbeurteilungen werden Sie in der Lage sein, mit diesem Bu so zu

arbeiten, wie meine Patienten es bei mir in der Praxis tun. Natürli können

Sie Ihre Blut- oder Stuhluntersuungen nit selbst durführen, do

wenn Sie die vier Srie anwenden, werden Sie lernen, wie mit Ihrer

Autoimmunerkrankung umzugehen ist. Diese vier Srie sind:

Sri 1: Nahrung als Medizin

Sri 2: Verstehen, welen Stellenwert Stress hat

Sri 3: Den Darm in Ordnung bringen

Sri 4: Die Leber unterstützen

I slage vor, dass Sie si die vier Srie der Reihe na vornehmen,

so werden Sie am meisten davon profitieren. Jeder einzelne ist jedo au

für si allein wirksam, sodass Sie si jeweils ein Gebiet vornehmen

können, wenn Ihnen das lieber ist. Den vier Srien entspreend besteht

das Bu aus vier Teilen mit jeweils drei Kapiteln:

Das erste Kapitel eines jeden Teils bietet eine verständlie Darstellung,

wie das Immunsystem dur das jeweilige ema beeinträtigt wird –
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zum Beispiel, wie es auf Stress reagiert oder wie die Gesundheit des

Verdauungssystems das Immunsystem beeinflusst.

Das zweite Kapitel ist der Praxisteil mit Selbstbewertungen. Anhand der

Ergebnisse finden Sie hier Ihre individuelle Vorgehensweise. Dieses

Kapitel liefert alle Informationen, die Sie brauen, um meine Methode

umzusetzen, mit spezifisen Anweisungen, wie diese „Werkzeuge“ in den

Alltag integriert und dauerhae Veränderungen des Lebensstils mögli

gemat werden können.

Das drie Kapitel bietet Rezepte, die Ihnen zeigen, wie Sie Ihre Nahrung

als Teil Ihres individuellen Plans einsetzen können. Jedes Rezept enthält

Nahrungsmiel, die spezifis auf jeden der vier Srie ausgeritet

sind.

Im Laufe dieser vier Srie erkläre i Ihnen, warum jeder einzelne

witig ist, und zeige Ihnen, wie snell es gehen kann, dass Sie si besser

zu fühlen beginnen. Wenn Sie si an diese vier Srie halten, beginnt si

Ihr Immunsystem umgehend zu erholen. Die vier Srie bilden die Basis

des Behandlungsplans, den i für jeden meiner Patienten aufstelle, und sie

sind die einfaste und wirksamste „Medizin“.

Neben vielen anderen gibt „Autoimmunerkrankungen erfolgrei

behandeln“ Antwort auf folgende Fragen:

Wie die fünf häufigsten Faktoren Sie krank maen (Antazida,

Smerzmiel, Antibiotika, Alkohol und tierise Nahrungsmiel).

Warum Ihr Körper die meisten der üblien Nahrungsmiel einer

westlien Standardernährung fälslierweise für Eindringlinge hält

und warum das Ihr Immunsystem dazu verleitet, den eigenen Körper

anzugreifen.

Wie häufige Viren wie das Epstein-Barr-Virus, das Pfeifferses

Drüsenfieber verursat, eine permanente Immunreaktion hervorrufen

können, sodass Sie das Gefühl roniser Swellungen haben und si

steif, aufgedunsen und müde fühlen.
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Wie es kommt, dass sulmedizinise Behandlungen, die die

Immunreaktion bloieren, zu swerwiegenden Nebenwirkungen wie

Slaflosigkeit, Gewitszunahme, Muskelsmerzen, Bluthodru und

Depressionen führen.

Wie der Ansatz der funktionellen Medizin mit konventionellen

Behandlungsmethoden kombiniert werden kann, um große Vorzüge bei

sehr geringem Risiko zu bieten.

Wie von jedem Virus, das Sie jemals haen – zum Beispiel Fieberbläsen

(Herpes), Windpoen, Herpes Zoster (Gürtelrose), Hepatitis, Epstein-Barr

und viele andere – Restpartikel in Ihrem Körper zurübleiben, die si zu

einer Autoimmunerkrankung entwieln können, und wie man

gewährleisten kann, dass es dazu in Ihrem Körper nit kommt.

Warum 70  Prozent des Immunsystems in Ihrem Darm beheimatet sind

und warum ein Gleigewit zwisen „guten“ und „sleten“

Bakterien in Ihrem Verdauungstrakt zu einer optimalen Funktion des

Immunsystems führen kann.

Wie die ritige Menge an Bakterien in Ihrem Darm dazu führt, dass die

Häufigkeit von Allergien und Autoimmunerkrankungen verringert wird.

Hilfe für uns alle

Was i no anmerken möte ist, dass dieses Bu, obwohl es die

Autoimmunerkrankungen in den Vordergrund stellt, für jedermann eine

Hilfe darstellt, der si ein gesünderes, ausgeglieneres Immunsystem

wünst. Die hier dargestellten Srie haben meinen Asthma- und

Allergiepatienten geholfen sowie Mensen, die das Gefühl haben, si jede

Erkältung einzufangen, mit der sie in Berührung kommen.

Heutzutage leiden mehr Mensen als jemals zuvor an

Autoimmunerkrankungen, und diese geradezu epidemise Verbreitung ist

zum Teil einer Umwelt gesuldet, die uns mit gibelasteter Nahrung,



Stress, emisen Substanzen und Swermetallen bombardiert. Und

obwohl wir nit unter einer Glasgloe leben können, können wir unsere

Gesundheit sützen, indem wir bewusster werden und Veränderungen

daran vornehmen, was Eingang in unser Heim, unsere Familie und unseren

Körper findet. Jeder Einzelne von uns hat sowohl die Wahl als au die

Verantwortung, für si zu sorgen.

Am witigsten ist es zu wissen, dass wir es sind, die bestimmen, was mit

uns gesieht. Ja, die Diagnose Autoimmunerkrankung ist etwas, das man

ernst nehmen muss. Aber sie bedeutet nit „lebenslängli“ und sollte au

nit so behandelt werden. Sie brauen nit für den Rest Ihres Lebens

Smerzen zu haben oder kräezehrende Medikamente zu nehmen. Sie

können dafür sorgen, dass Ihr Immunsystem wieder gesund wird. I weiß

das nit nur, weil i das bei vielen meiner Patienten gesehen, sondern

au, weil i es selbst erlebt habe.

„Autoimmunerkrankungen erfolgrei behandeln“ gibt Ihnen das

Rüstzeug an die Hand, um einer Autoimmunerkrankung in erster Linie

vorzubeugen, aber au, um sie sogar rügängig zu maen. Mein Ziel ist

es, dass Sie beim Lesen dieses Bues erkennen: Autoimmunerkrankungen

sind kein Sisal und es gibt nahaltige Lösungen jenseits einer

lebenslangen Medikamenteneinnahme. Es gibt Hoffnung, und zwar derart,

dass Sie – Sie selbst – für Ihre eigene Gesundung sorgen können. Und Sie

sind dabei nit allein. I bin hier und leite Sie auf diesem Weg an – also,

worauf warten Sie no⁈

Laut der US-amerikanischen Gesundheitsbehörde hat die „Grundlagenforschung der letzten

zehn Jahre die Erforschung der Autoimmunität zu einem der vielversprechendsten neuen

Gebiete für Entdeckungen“ gemacht.

Bevor Sie beginnen



Mir ist klar, dass dieses Bu eine ganze Menge falier Informationen

enthält, die überfordernd wirken können. Au die Behandlungspläne

verlangen viele Veränderungen von Ihnen, bezügli Ihrer Ernährung und

Ihres Lebens allgemein. Da kann son mal das Gefühl auommen, dass Sie

den Wald vor lauter Bäumen nit mehr sehen. Holen Sie beim Lesen immer

mal wieder tief Lu und sauen Sie zwisen den Bäumen hindur – i

möte nämli, dass Sie den Wald sehen. I möte, dass Sie wissen, dass

es Alternativen ohne Medikamente gibt – Alternativen, die dazu beitragen

können, dass Ihr Immunsystem wieder gesund wird. Und während Sie si

tatsäli auf die „Bäume“ konzentrieren müssen  – also auf die

Einzelheiten eines jeden der vier Srie in diesem Bu – verlieren Sie bie

nit den Bli auf das Gesamtbild dessen, was wir zu erreien versuen:

Ihren Körper von Grund auf gesund zu maen.

I verfolge mit diesem Bu drei Ziele. Erstens sollen Sie wissen, dass

dieser Behandlungsansatz, der Ihr Immunsystem wieder ins Gleigewit

bringt, von einer Fülle an wissensalier Literatur gestützt wird.

Möglierweise treffen Sie auf Ärzte, die mit der funktionellen Medizin und

einigen der in diesem Bu angeführten Studien nit vertraut sind. Do

bloß, weil Ihr Arzt diese Informationen nit hat, heißt das nit, dass sie

fals sind. I möte Sie mit diesem Bu in die Lage versetzen, Ihre

Gesundheit in die eigenen Hände zu nehmen. I möte au, dass Sie si

trauen, diese Informationen mit anderen zu teilen.

Zweitens möte i, dass Sie si behandelt fühlen, als wären Sie ein

Patient in meiner Praxis. Es gibt Millionen von Mensen wie Sie und

natürli können nit alle zu mir in meine Praxis kommen. Daher habe i

ein Arbeitsbu entwielt. Es ist in versiedene Absnie unterteilt,

sodass Sie es weglegen und später wieder aufnehmen können, um ganz in

Ihrem eigenen Tempo damit zu arbeiten. Es gibt eine Menge zu tun, aber Sie

brauen das nit alles in einer Woe oder einem Monat zu maen.

Überfordern Sie si nit. Sie saffen das. Und vergessen Sie nit: Hilfe ist

immer nahe. Sie können si zum Beispiel um einen Arzt kümmern, der in

funktioneller Medizin ausgebildet ist und Sie unterstützt, wenn das alles zu



viel für Sie ist. Sie können – wenn Sie gut Englis spreen – aber au

Hilfe auf unserer Webseite bekommen. (Näheres finden Sie im Anhang.)

Driens möte i Ihnen eine Botsa der Hoffnung sien. Es erfüllt

mein Herz mit Freude Ihnen sagen zu können, dass Sie nit kapitulieren

und si in ein Leben des ronisen Leidens und ständiger

Medikamenteneinnahme ergeben müssen. I wünse Ihnen allen

aufritig, dass Sie si auf einen Weg der Genesung begeben, wenn Sie alle

die Veränderungen vornehmen, die – wie i weiß – dazu beitragen werden,

dass es Ihnen besser geht.



KAPITEL 1

Grundlagen

Ein gesundes Immunsystem

Zu Ihrem Immunsystem gehören versiedene Gruppen von Zellen, die Sie

vor Infektionen und Krankheiten sützen. Daher wird es o als „Zellarmee“

bezeinet. Jeden Tag tri es in Aktion, wenn Sie Krankheitserregern wie

Viren, Bakterien, Simmelpilzen, Parasiten und Fremdproteinen in

Nahrungsmieln ausgesetzt sind. Dazu grei es auf viele versiedene Arten

von „Soldaten“ zurü, do um eine Autoimmunerkrankung verstehen zu

können, konzentrieren wir uns auf ein ganz bestimmtes „Bataillon“, die

Lymphozyten. Sie gehören zu den Leukozyten (weißen Blutkörperen), die

verantwortli dafür sind, Sie vor Erregern und damit zum Beispiel vor

Infektionen zu sützen. Erledigen sie ihre Arbeit jedo nit ritig, sind

die Lymphozyten diejenigen Zellen, die Autoimmunerkrankungen

verursaen.

Es gibt zwei Arten von Lymphozyten. Da sind zum einen die T-

Killerzellen, die alles direkt angreifen, was sie nit kennen und als

Eindringling wahrnehmen. I stelle mir diesen direkten Angriff wie einen

Kampf von „Zellen gegen Zellen“ vor. Dann gibt es die B-Zellen. Sie bilden

Antikörper, die auf alles zugreifen, das Ihr Immunsystem für fremd und

gefährli hält. Sobald sie den fremden Eindringling erwist haben, leitet

das Immunsystem eine größere Reaktion ein, die eine Entzündung

verursat. Hierbei werden neue Substanzen freigesetzt, die den Erreger

angreifen, um ihn zu verniten und aus dem Körper zu entfernen. Sie

können si die Antikörper als Kugeln vorstellen, die von den B-Zellen

abgesossen werden, um den Eindringling unsädli zu maen. Beide

Arten von „Soldaten“ des Immunsystems – die Antikörper produzierenden

B-Zellen und die T-Killerzellen  – setzen einen Prozess in Gang, der eine

Entzündung im Körper zur Folge hat.


